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Richten Sie einen Cluster mithilfe der
Vorlagendatei in System Manager – ONTAP 9.7
und früher ein
Mit der Vorlagendatei, die im ONTAP System Manager Classic (erhältlich unter ONTAP
9.7 und älter) zur Verfügung steht, können Sie ein Cluster einrichten, indem Sie ein
Cluster erstellen, das Node-Management und die Cluster-Managementnetzwerke
einrichten und dann Ereignisbenachrichtigungen einrichten. (Ab ONTAP System Manager
9.6 wird AutoSupport nicht unterstützt.) Sie können die Vorlagendatei in herunterladen
.xlsx Format oder .csv Formatieren.

Über diese Aufgabe

• Wenn der Cluster ONTAP 9.1 oder höher unterstützt, können Sie nur Storage-Systeme mit ONTAP 9.1
oder höher hinzufügen.

• Alle Felder werden beim Hochladen der Datei nicht automatisch ausgefüllt.

Sie müssen den Wert einiger Felder, z. B. Passwort und Cluster-Managementport, manuell eingeben.

Schritte

1. Öffnen Sie den Webbrowser, und geben Sie anschließend die IP-Adresse für die Knotenverwaltung ein, die
Sie konfiguriert haben: https://node-management-IP

◦ Wenn Sie die Anmeldedaten für das Cluster eingerichtet haben, wird die Anmeldeseite angezeigt.

Sie müssen die Anmeldeinformationen eingeben, um sich anzumelden.

◦ Wenn Sie die Anmeldedaten für das Cluster nicht eingerichtet haben, wird das Fenster Guided Setup
angezeigt.

2. Laden Sie die herunter .xlsx Vorlagendatei oder der .csv Vorlagendatei.

3. Geben Sie alle erforderlichen Werte in der Vorlagendatei ein, und speichern Sie die Datei.

◦ Bearbeiten Sie keine andere Spalte in der Vorlage außer Wert.

◦ Ändern Sie nicht die Version der Vorlagendatei.

4. Klicken Sie auf Durchsuchen und wählen Sie die aktualisierte Vorlagendatei aus.

◦ Sie können die Vorlagendatei nur im hochladen .csv Formatieren. Wenn Sie die Vorlagendatei in
heruntergeladen haben .xlsx Format: Sie müssen die Datei als speichern .csv Datei und
anschließend die Datei hochladen.

◦ Sie müssen sicherstellen, dass die für diese Datei verwendete Codierung lautet UTF8. Wenn nicht,
werden die Werte nicht gelesen.

5. Klicken Sie Auf Upload.

Die Details, die Sie in der Vorlagendatei angegeben haben, werden zum Abschließen des Cluster-Setups
verwendet.

6. Klicken Sie auf das Symbol * Guided Setup*, um die Details für den Cluster anzuzeigen.
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7. Überprüfen Sie die Details im Cluster-Fenster, und klicken Sie dann auf Absenden und Fortfahren.

Sie können bei Bedarf die Cluster-Details bearbeiten.

Wenn Sie sich zum zweiten Mal im Cluster-Fenster anmelden, ist standardmäßig das Feld Feature
Licenses aktiviert. Sie können neue Feature-Lizenzschlüssel hinzufügen oder die bereits ausgefüllten
Lizenzschlüssel behalten.

8. Überprüfen Sie die Details im Fenster Netzwerk, und klicken Sie dann auf Absenden und fortfahren.

Sie können die Netzwerkdetails bei Bedarf bearbeiten.

9. Überprüfen Sie die Details im Support-Fenster, und klicken Sie dann auf Absenden und Fortfahren.

Sie können bei Bedarf die Support-Details bearbeiten.

10. Überprüfen Sie die Details im Fenster Storage, und erstellen Sie dann Aggregate oder beenden Sie das
Cluster-Setup:

Ihr Ziel ist Dann…

Beenden Sie die Cluster-Einrichtung, ohne Storage
bereitzustellen und eine SVM zu erstellen

Klicken Sie auf überspringen Sie diesen Schritt.

Stellen Sie Storage mithilfe von Aggregaten bereit
und erstellen Sie eine SVM

Klicken Sie auf Absenden und fortfahren.

Sie können bei Bedarf die Support-Details bearbeiten.

11. Überprüfen Sie die Details im Fenster Storage Virtual Machine (SVM) und klicken Sie dann auf Submit
and Continue.

Sie können den SVM-Namen bearbeiten, ein anderes Datenprotokoll auswählen und ggf. die
Netzwerkschnittstelle und Adapterdetails ändern.

12. Wenn Sie im Storage-Fenster auf Skip this Step geklickt haben, sehen Sie sich die Details im
Zusammenfassung-Fenster an und klicken Sie dann auf Cluster verwalten, um den System Manager zu
starten.

13. Wenn Sie im Fenster Storage auf Absenden und Fortfahren geklickt haben, überprüfen Sie die Details
im SVM-Fenster und klicken Sie dann auf Absenden und fortfahren.

Bei Bedarf können Sie die SVM-Details bearbeiten.

14. Überprüfen Sie alle Details im Fenster Zusammenfassung und klicken Sie dann auf Anwendung
bereitstellen, um Speicher für Anwendungen bereitzustellen, oder klicken Sie auf Cluster verwalten, um
den Cluster-Setup-Prozess abzuschließen und System Manager zu starten, oder klicken Sie auf
Konfiguration exportieren, um die Konfigurationsdatei herunterzuladen.

Verwandte Informationen

"System Manager Cluster Guided Setup Vorlagen"
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Erstellen Sie ein Cluster mit System Manager - ONTAP 9.7
und früher

Mit ONTAP System Manager Classic (verfügbar in ONTAP 9.7 und älter) können Sie ein
Cluster in Ihrem Datacenter erstellen und einrichten.

Über diese Aufgabe

Wenn der Cluster ONTAP 9.1 oder höher unterstützt, können Sie nur die Storage-Systeme mit ONTAP 9.1
oder höher hinzufügen.

Schritte

1. Öffnen Sie den Webbrowser, und geben Sie anschließend die IP-Adresse für die Knotenverwaltung ein, die
Sie konfiguriert haben: https://node-management-IP

◦ Wenn Sie die Anmeldedaten für das Cluster eingerichtet haben, wird die Anmeldeseite angezeigt.

Sie müssen die Anmeldeinformationen eingeben, um sich anzumelden.

◦ Wenn Sie die Anmeldedaten für das Cluster nicht eingerichtet haben, wird das Fenster Guided Setup
angezeigt.

Klicken Sie auf das Symbol * Guided Setup*, um einen Cluster einzurichten.

2. Geben Sie auf der Seite Cluster einen Namen für den Cluster ein.

Wenn nicht alle Knoten erkannt werden, klicken Sie auf Aktualisieren.

Die Nodes im Cluster-Netzwerk werden im Feld Nodes angezeigt.

3. Optional: auf Wunsch aktualisieren Sie die Knotennamen im Feld Nodes.

4. Geben Sie das Passwort für das Cluster ein.

5. Optional: Geben Sie die Lizenzschlüssel für die Funktion ein.

6. Klicken Sie Auf Absenden.

Nächste Schritte

Geben Sie auf der Seite Netzwerk die Netzwerkdetails ein, um mit dem Cluster-Setup fortzufahren.

Verwandte Informationen

Das Fenster „Lizenzen“

Fenster „Konfigurationsaktualisierungen“

Richten Sie ein Netzwerk mit System Manager - ONTAP 9.7
und früher ein

Mit dem ONTAP System Manager Classic (erhältlich in ONTAP 9.7 und früher) können
Sie Cluster, Knoten und Serviceprozessoren verwalten, indem Sie ein Netzwerk
einrichten. Sie können auch DNS- und NTP-Details über das Netzwerkfenster einrichten.
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Bevor Sie beginnen

Sie müssen das Cluster einrichten.

Über diese Aufgabe

• Für die Cluster-Erstellung werden nur die aktiven Nodes angezeigt.

Sie können LIFs für diese Nodes erstellen.

• Sie können den IP-Adressbereich deaktivieren und einzelne IP-Adressen für Cluster-Management, Node-
Management und Service Processor Managementnetzwerke eingeben.

Richten Sie ein Netzwerk ein, wenn ein IP-Adressbereich aktiviert ist

Sie können ein Netzwerk einrichten, indem Sie einen IP-Adressbereich aktivieren. Im IP-Adressbereich können
Sie IP-Adressen eingeben, die sich im gleichen Netzmaskenbereich oder im unterschiedlichen
Netzmaskenbereich befinden.

Schritte

1. Geben Sie einen Bereich von IP-Adressen in das Feld IP-Adressbereich ein, und klicken Sie dann auf
Anwenden.

Option Beschreibung

Sie haben eine Reihe von IP-Adressen in derselben
Netzmaske

Geben Sie den IP-Adressbereich ein, und klicken
Sie dann auf Anwenden.

IP-Adressen werden sequenziell in Cluster-
Management-, Node-Management- und Service-
Prozessor-Managementnetzwerke angewendet.

Sie haben eine Reihe von IP-Adressen in
verschiedenen Netzmasken

Geben Sie jeden IP-Adressbereich in eine separate
Zeile ein, und klicken Sie dann auf Anwenden.

Die erste IP-Adresse, die auf das Cluster-
Management angewendet wird und andere IP-
Adressen auch sequenziell auf das Node-
Management und das Service Processor
Management-Netzwerk angewendet werden.

Nachdem Sie den IP-Adressbereich für das Cluster-Management, das Node-Management
und das Service Processor-Management eingegeben haben, dürfen Sie die IP-Adresswerte
in diesen Feldern nicht manuell ändern. Sie müssen sicherstellen, dass alle IP-Adressen
IPv4-Adressen sind.

2. Geben Sie die Netzmaske und Gateway-Details ein.

3. Wählen Sie den Port für die Clusterverwaltung im Feld Port aus.

4. Wenn das Feld Port in der Knotenverwaltung nicht mit E0M ausgefüllt ist, geben Sie die Portdetails ein.

Standardmäßig wird im Feld Port E0M angezeigt.
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5. Wenn Sie für die Service Processor-Verwaltung die Standardwerte überschreiben, stellen Sie sicher, dass
Sie die obligatorischen Gateway-Details eingegeben haben.

6. Wenn Sie das Feld DNS Details aktiviert haben, geben Sie die DNS-Serverdetails ein.

7. Wenn Sie das Feld NTP-Details aktiviert haben, geben Sie die NTP-Serverdetails ein.

Die Bereitstellung alternativer NTP-Serverdetails ist optional.

8. Klicken Sie Auf Absenden.

Nächste Schritte

Geben Sie Ereignisbenachrichtigungen auf der Seite Support ein, um mit dem Cluster-Setup fortzufahren.

Richten Sie ein Netzwerk ein, wenn ein IP-Adressbereich deaktiviert ist

Sie können ein Netzwerk einrichten, indem Sie einen IP-Adressbereich deaktivieren und einzelne IP-Adressen
für das Cluster-Management, das Node-Management und die Netzwerke von Service Providern eingeben.

Über diese Aufgabe

Wenn der Bereich IP-Adresse deaktiviert ist, geben Sie auf der Seite Netzwerke individuelle IP-Adressen für
die Clusterverwaltung, die Knotenverwaltung und die Netzwerke der Service-Prozessoren ein.

Schritte

1. Geben Sie die Cluster-Management-IP-Adresse in das Feld * Cluster Management IP Address* ein.

2. Geben Sie die Netmask-Details für das Cluster-Management ein.

3. Optional: Geben Sie die Gateway-Details für die Cluster-Verwaltung ein.

4. Wählen Sie den Port für die Clusterverwaltung im Feld Port aus.

5. Wenn Sie Netzmaske- und Gateway-Details zur Verwaltung Ihrer Knoten angeben möchten, deaktivieren
Sie das Kontrollkästchen Netzmaske und Gateway beibehalten der Cluster Management* und geben Sie
dann die Netzmaske und Gateway-Details ein.

6. Geben Sie die Knoten-Management-IP-Adressen in das Feld Knotenverwaltung ein.

7. Wenn das Feld Port in der Knotenverwaltung nicht mit E0M ausgefüllt ist, geben Sie die Portdetails ein.

Standardmäßig wird im Feld Port E0M angezeigt.

8. Geben Sie die Service-Prozessor-Management-Netmask und Gateway-Details ein.

9. Geben Sie die Service-Prozessor-IP-Management-Adressen in das Feld * Service Processor
Management* ein.

10. Wenn Sie das Feld DNS Details aktiviert haben, geben Sie die DNS-Serverdetails ein.

11. Wenn Sie das Feld NTP-Details aktiviert haben, geben Sie die NTP-Serverdetails ein.

Die Bereitstellung alternativer NTP-Serverdetails ist optional.

12. Klicken Sie Auf Absenden.
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Nächste Schritte

Geben Sie Ereignisbenachrichtigungen auf der Seite Support ein, um mit dem Cluster-Setup fortzufahren.

Verwandte Informationen

"Was ist ein Service Processor und wie verwende ich ihn?"

"Anleitung zum Konfigurieren und Beheben von Fehlern bei NTP auf Clustered Data ONTAP 8.2 und höher
mithilfe von CLI"

"ONTAP 9 Dokumentationszentrum"

Netzwerkfenster

Fenster „Konfigurationsaktualisierungen“

Datum und Uhrzeit

Service Processor-Fenster geöffnet

Richten Sie eine Support-Seite mit System Manager -
ONTAP 9.7 und früher ein

Mit ONTAP System Manager Classic (erhältlich in ONTAP 9.7 und älter) können Sie eine
Support-Seite einrichten. Durch das Einrichten der Support-Seite wird das Cluster-Setup
abgeschlossen. Es umfasst die Einrichtung von Ereignisbenachrichtigungen sowie die
Konfiguration des System-Backups mit einem Node.

Bevor Sie beginnen

Sie müssen das Cluster und das Netzwerk eingerichtet haben.

Schritte

1. Richten Sie die Ereignisbenachrichtigungen mithilfe des Mailhost oder SNMP-Trap-Hosts oder Syslog-
Servers ein.

Sie müssen mindestens ein Ereignibenachrichtigungssystem einrichten.

2. Wenn Sie über ein Single-Node-Cluster verfügen, konfigurieren Sie eine Systemsicherung auf einem FTP-
Server oder auf einem HTTP-Server.

Das System-Backup ist nur für Single-Node Cluster anwendbar.

3. Klicken Sie auf Senden und fortfahren.

Nächste Schritte

Sehen Sie sich die Storage-Empfehlungen an und erstellen Sie SVMs, um das Cluster-Setup fortzusetzen.
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Storage-Empfehlungen mit System Manager - ONTAP 9.7
und früher prüfen

Sie können die Storage-Empfehlungen zum Erstellen von Aggregaten mithilfe des
Storage-Fensters in ONTAP System Manager classic (verfügbar in ONTAP 9.7 und
früher) prüfen.

Bevor Sie beginnen

Sie müssen das Cluster, das Netzwerk und die Support-Details einrichten.

Über diese Aufgabe

Sie können Daten-Aggregate gemäß den Storage-Empfehlungen erstellen oder diesen Schritt überspringen
und Daten-Aggregate zu einem späteren Zeitpunkt mit System Manager erstellen.

Verfahren

• Um Datenaggregate gemäß den Speicherempfehlungen zu erstellen, klicken Sie Absenden und
Fortfahren.

• Um Daten-Aggregate zu einem späteren Zeitpunkt mit System Manager zu erstellen, klicken Sie auf
überspringen Sie diesen Schritt.

Nächste Schritte

Wenn Sie die Erstellung von Aggregaten gemäß den Storage-Empfehlungen gewählt haben, müssen Sie eine
Storage Virtual Machine (SVM) erstellen, um das Cluster-Setup fortzusetzen.

Erstellen Sie eine SVM mit System Manager – ONTAP 9.7
und früher

Im klassischen ONTAP System Manager (verfügbar in ONTAP 9.7 und früher) können
Sie das SVM-Fenster (Storage Virtual Machine) verwenden, um vollständig konfigurierte
SVMs zu erstellen. Die SVMs stellen Daten bereit, nachdem auf diesen SVMs Storage-
Objekte erstellt wurden.

Bevor Sie beginnen

• Sie müssen ein Aggregat erstellt haben und das Aggregat muss online sein.

• Sie müssen sicherstellen, dass das Aggregat über genügend Platz für das SVM Root-Volume verfügt.

Schritte

1. Geben Sie einen Namen für die SVM ein.

2. Wählen Sie Datenprotokolle für die SVM:
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Ihr Ziel ist Dann…

Aktivieren Sie das CIFS-Protokoll, indem Sie den
CIFS-Server mithilfe eines Active Directory
konfigurieren

a. Wählen Sie das Feld Active Directory aus.

b. Geben Sie den Active Directory-
Administratornamen ein.

c. Geben Sie das Active Directory-
Administratorkennwort ein.

d. Geben Sie einen Namen für den CIFS-Server
ein.

e. Geben Sie einen Namen für die Active
Directory-Domäne ein.

f. Wählen Sie je nach Ihren Anforderungen die
eine Daten-LIF auf dieser SVM oder eine
Daten-LIF pro Node auf dieser SVM-Box.

g. Geben Sie Daten-LIF-Details wie IP-Adresse,
Netmask, Gateway und Port an.

h. Geben Sie DNS-Details an.

Aktivieren Sie das CIFS-Protokoll, indem Sie den
CIFS-Server mithilfe einer Arbeitsgruppe
konfigurieren

a. Wählen Sie das Feld Workgroup aus.

b. Geben Sie einen Namen für die Arbeitsgruppe
ein.

c. Geben Sie einen Namen für den CIFS-Server
ein.

d. Wählen Sie je nach Ihren Anforderungen das
Kontrollkästchen eine Daten-LIF auf dieser
SVM oder eine Daten-LIF pro Node auf dieser
SVM aus.

e. Geben Sie Daten-LIF-Details wie IP-Adresse,
Netmask, Gateway und Port an.

NFS-Protokoll aktivieren a. Wählen Sie das Feld NFS aus.

b. Wählen Sie je nach Ihren Anforderungen das
Kontrollkästchen eine Daten-LIF auf dieser
SVM oder eine Daten-LIF pro Node auf dieser
SVM aus.

c. Geben Sie Daten-LIF-Details wie IP-Adresse,
Netmask, Gateway und Port an.

Aktivieren des iSCSI-Protokolls a. Wählen Sie das Feld iSCSI aus.

b. Geben Sie Daten-LIF-Details wie IP-Adresse,
Netmask, Gateway und Port an.
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Ihr Ziel ist Dann…

Aktivierung von FC-/FCoE-Protokollen a. Wählen Sie das Feld * FC/FCoE* aus.

b. Wählen Sie die FC/FCoE-Ports für FC- oder
FCoE-Protokolle aus.

Jeder Node muss für jedes
Protokoll (FC und FCoE)
mindestens einen korrekt
konfigurierten Port aufweisen.

NVMe-Protokoll aktivieren a. Wählen Sie das Feld NVMe aus.

b. Wählen Sie die NVMe-Ports für NVMe-
Protokolle aus.

Mindestens ein NVMe-fähiger
Adapter muss in einem der
Nodes zur Konfiguration von
NVMe verfügbar sein. Ab ONTAP
9.5 muss außerdem für jeden
Node eines der SVM
zugeordneten HA-Paars
mindestens eine NVMe-LIF
konfiguriert werden. Sie können
für jeden Node im Paar maximal
zwei NVMe LIFs erstellen.

3. Optional: Klicken Sie auf das Symbol Erweiterte Optionen und geben Sie Details an, um erweiterte
Optionen wie die Standardsprache, den Sicherheitsstil, die CIFS-Serverdetails und NFS-Details zu
konfigurieren.

4. Klicken Sie auf Absenden und Fortfahren, um die SVM zu erstellen.

Nächste Schritte

Wenn Sie auf Absenden und Fortfahren geklickt haben, müssen Sie die Details überprüfen, die Sie im
Fenster Zusammenfassung angegeben haben, und dann auf Cluster verwalten klicken, um den System
Manager zu starten, oder klicken Sie auf Anwendung bereitstellen, um Speicheranwendungen
bereitzustellen, oder klicken Sie auf Konfiguration exportieren, um die Konfigurationsdatei herunterzuladen.
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ERLÄUTERUNG ZU „RESTRICTED RIGHTS“: Nutzung, Vervielfältigung oder Offenlegung durch die US-
Regierung unterliegt den Einschränkungen gemäß Unterabschnitt (b)(3) der Klausel „Rights in Technical Data
– Noncommercial Items“ in DFARS 252.227-7013 (Februar 2014) und FAR 52.227-19 (Dezember 2007).

Die hierin enthaltenen Daten beziehen sich auf ein kommerzielles Produkt und/oder einen kommerziellen
Service (wie in FAR 2.101 definiert) und sind Eigentum von NetApp, Inc. Alle technischen Daten und die
Computersoftware von NetApp, die unter diesem Vertrag bereitgestellt werden, sind gewerblicher Natur und
wurden ausschließlich unter Verwendung privater Mittel entwickelt. Die US-Regierung besitzt eine nicht
ausschließliche, nicht übertragbare, nicht unterlizenzierbare, weltweite, limitierte unwiderrufliche Lizenz zur
Nutzung der Daten nur in Verbindung mit und zur Unterstützung des Vertrags der US-Regierung, unter dem
die Daten bereitgestellt wurden. Sofern in den vorliegenden Bedingungen nicht anders angegeben, dürfen die
Daten ohne vorherige schriftliche Genehmigung von NetApp, Inc. nicht verwendet, offengelegt, vervielfältigt,
geändert, aufgeführt oder angezeigt werden. Die Lizenzrechte der US-Regierung für das US-
Verteidigungsministerium sind auf die in DFARS-Klausel 252.227-7015(b) (Februar 2014) genannten Rechte
beschränkt.

Markeninformationen

NETAPP, das NETAPP Logo und die unter http://www.netapp.com/TM aufgeführten Marken sind Marken von
NetApp, Inc. Andere Firmen und Produktnamen können Marken der jeweiligen Eigentümer sein.
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